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900 Jahre Goldenstedt
Von Ingrid Reinke

Die Gemeinde Goldenstedt ist im Nordosten des Landkreises Vechta an
der Grenze zum Landkreis Oldenburg und zum Regierungsbezirk Hanno¬
ver belegen. Das Gemeindegebiet umfaßt eine Fläche von 88.47 qkm und
zählte am 31. 12. 1979 6.510 Einwohner. Im Osten der Gemeinde erstreckt
sich das weitgeschwungene Huntetal, im Westen das Herrenholz mit
seinem Urwald und im Süden das Große Moor.

Der Goldenstedter Rat vor dem Rathaus und Jubiläumswagen
Fotos: Gemeindearchiv

Älteste Erwähnung
Die ältesten Spuren der Anwesenheit von Menschen stammen aus der
mittleren Steinzeit (8000 bis 4000 v. Ch.). Großsteingräber sind zwar nicht
mehr vorhanden, jedoch mehrere Funde aus der jüngeren Steinzeit. Die
Hügelgräber in Einen, die „Richtstühlers Berge" in Lahr und vor allem der
Bronze-Hortfund in Rethwisch deuten an, daß das Gebiet früh bewohnt
war und an dem Handelsverkehr um 1000 v. Ch. teilhatte. Die Doppelring¬
wallanlage „Arkeburg", wahrscheinlich im 5. bis 8. Jahrhundert erbaut, war
vermutlich in altsächsischer Zeit eine Fluchtburg des östlichen Lerigaus.
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